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Beschlüsse der öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates Großharthau 

 
 

In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates Großharthau am 12. September 2024 wurden 
folgende Beschlüsse gefasst: 
 
Beschluss- Nr. 32/6/2024 
Der Gemeinderat Großharthau beschließt, den Auftrag zur Errichtung einer elektrischen 
Sirene als Mastanlage im Ortsteil Schmiedefeld an die FKS GmbH, Nordstraße 20,  
02694 Großdubrau auf Grundlage des Angebotes vom 22.08.2024 zu vergeben. 
Der Bürgermeister wird ermächtigt, den Auftrag entsprechend auszulösen. 
 
Beschluss- Nr. 33/6/2024 
Der Gemeinderat Großharthau beschließt die Annahme von zweckgebundenen Zuwendungen 
gemäß § 73 Abs. 5 SächsGemO im Wert von 250,00 €. 
 
 
 
 
Großharthau, den 20.09.2024 
 
 
Krauße  
Bürgermeister  
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Erinnerung zur Anmeldung von Hunden in der 
Gemeinde Großharthau 

 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 

wir möchten Sie daran erinnern, dass in der Gemeinde Großharthau die Pflicht zur 

Anmeldung aller Hunde besteht. Dies gilt sowohl für neu angeschaffte Tiere als auch für 

Hunde, die bereits in Ihrem Haushalt leben. Die Anmeldung erfolgt in der 

Gemeindeverwaltung Großharthau (Wesenitzweg 6; 01909 Großharthau) zu den 

Öffnungszeiten und ist für eine ordnungsgemäße Hundehaltung unerlässlich. Das Formular 

zur Anmeldung erhalten Sie auf unserer Internetseite unter folgendem Link: 

 https://grossharthau.de/download/anmeldung-eines-hundes/  

Bitte beachten Sie, dass bei einer nicht erfolgten Anmeldung Bußgelder verhängt werden 
können. Die Anmeldung dient unter anderem zur Sicherstellung der gesetzlichen Regelungen 
und der Erhebung der Hundesteuer. 
 
Auszug aus der aktuellen Satzung über die Erhebung von Hundesteuer der Gemeinde 
Großharthau: 
 
[…] 
§ 2 Steuergegenstand 

(1) Der Besteuerung unterliegt das Halten von mehr als drei Monate alten Hunden im Gebiet der 

Gemeinde zu nicht gewerblichen Zwecken. Kann das Alter eines Hundes nicht nachge- 

wiesen werden, so ist davon auszugehen, dass er älter als drei Monate ist. 

[…] 
§ 3 Steuerschuldner 

(1) Steuerschuldner ist der Halter eines Hundes. 

 
(2) ) Halter eines Hundes ist, wer einen Hund in seinem Haushalt oder Wirtschaftsbetrieb 

aufgenommen hat, um ihn seinen Zwecken oder denen seines Haushaltes oder seines Betriebes 

dienstbar zu machen. 

Kann der Halter eines Hundes nicht ermittelt werden, so gilt als Halter, wer den Hund wenigstens 

3 Monate lang gepflegt, untergebracht oder auf Probe oder zum Anlernen gehalten hat. 

 
(3) Alle in einem Haushalt gehaltenen Hunde gelten als von den Haushaltangehörigen gemeinsam 

gehalten. 

 
(4) Halten mehrere Personen gemeinschaftlich einen oder mehrere Hunde, so sind sie 

Gesamtschuldner der Hundesteuer. 

 

(5) Wird von juristischen Personen ein Hund gehalten, so gelten diese als Halter. 

[…] 
 
Wir danken Ihnen für Ihre Kooperation und Ihr Verständnis. 

https://grossharthau.de/download/anmeldung-eines-hundes/
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Verkehrssicherungspflicht 
 
Aufforderung der Grundstückseigentümer zur Herstellung der 
Verkehrssicherheit durch Rückschnitt von Bäumen, Hecken und Sträuchern 
 
Aus gegebenem Anlass möchte die Gemeindeverwaltung die Grundstückseigentümer an ihre 
Verkehrssicherungspflicht für ihre Grundstücksbepflanzung erinnern.  
Zunehmend werden durch Anpflanzungen teils erhebliche Gefahrensituationen 
hervorgerufen. Des Öfteren muss die Gemeinde feststellen, dass Hecken, Sträucher oder 
Bäume von Privatgrundstücken in den angrenzenden öffentlichen Verkehrsraum gewachsen 
sind und somit die Benutzung von Straßen und Gehwegen einschränken, die Einsehbarkeit 
von querenden Straßen erschweren oder teilweise Verkehrszeichen und Straßenlaternen 
verdecken. Dies stellt eine Gefahr für den öffentlichen Straßenverkehr und die öffentliche 
Sicherheit und Ordnung dar.  
 
Wir fordern alle Grundstückseigentümer auf zu prüfen, ob Straßenlampen, 
Verkehrszeichen oder andere Beschilderungen an ihrer Grundstücksgrenze zugewachsen 
sind oder Straßen und Gehwege durch ihre Anpflanzungen eingeschränkt werden und 
deren Freischneiden und Rückschnitt zwingend erforderlich ist! 
Gemäß § 27 Abs. 2 des Straßengesetzes für den Freistaat Sachsen ist jeder 
Grundstückseigentümer verpflichtet, Anpflanzungen in einer angemessenen Frist zu 
beseitigen bzw. entsprechende Sicherungsmaßnahmen (z. B. Rückschnitt, Baumpflege) 
durchzuführen, wenn die Anpflanzung die Sicherheit oder Leichtigkeit des Verkehrs 
beeinträchtigt. Das bedeutet, es muss das sogenannte Lichtraumprofil (senkrecht gedachte 
Linie zur Grundstücksgrenze) freigehalten werden. Bei Straßen gilt dies bis zu einer Höhe von 
4,50 m und bei Gehwegen, bis zu einer Höhe von 2,50 m. Tiefer hängende Äste, Sträucher 
oder andere Anpflanzungen sind auszuschneiden bzw. zu beseitigen. In 
Einmündungsbereichen sind Hecken auf 0,80 m Höhe zurückzuschneiden, um eine 
ausreichende Sicht für die Ausfahrenden zu gewährleisten.  
 
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass Sie als Grundstückseigentümer für Ihre 
Anpflanzungen verkehrssicherungspflichtig sind und im Schadensfall mit erheblichen 
Schadenersatzansprüchen konfrontiert werden können. Also schon im eigenen Interesse 
sollte jeder Grundstückseigentümer der Verkehrssicherungs- und Straßenreinigungsplicht 
nachkommen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
 
Ihre Gemeindeverwaltung Großharthau 
 


